
Bildungsprogramm
August/September 2020

08/09
Vorbemerkung 

Wir freuen uns, dass wir Sie/euch wieder zu Veranstaltungen jenseits des Internets einladen können.  
Die Rückkehr zur Veranstaltungstätigkeit kann jedoch nur schrittweise und natürlich unter den geltenden Corona-Auflagen 
stattfinden. In einigen Räumen muss ein Mund-Nase-Schutz bis zum Platz oder beim Gang durch die Ausstellungsräume 
getragen werden. Wir bitten um Beachtung der Anmeldenotwendigkeit und der Hinweise am Veranstaltungsort.  
Vor Ort sind wir verpflichtet die Kontaktdaten der Teilnehmenden zu erheben.  
Wir bitten um Verständnis und freuen uns trotz alledem auf ein Wiedersehen.  

August 

bis

19
Montags bis Samstags, 14 bis 18 Uhr 
Altes Prima Wetter, Am GroSSenhainer Bahnhof, Güterzufuhrstr. 8a, 03046 Cottbus/Chóśebuz  

Ausstellung „Erinnerung an die Zukunft. von Hiroshima bis Fukushima“ 
aus Anlass des 75. Jahrestags der Atombombenabwürfe auf Hiroshima und Nagasaki

Ausstellung der Friedensbibliothek / Antikriegsmuseum Berlin, realisiert in Cottbus/Chóśebuz in Kooperation mit der 
Fraktion DIE LINKE. in der Stadtverordnetenversammlung Cottbus/Chóśebuz  

26 Mittwoch, 17 UHr - im Hof von Tenglers Buchhandlung, Markt 11, 01968 Senftenberg/Zły Komorow

Spurensuche. Rosa Luxemburg. Vorstellung neuer Forschungs- 
ergebnisse über eine jüdische Familie

Buchvorstellung und Diskussion mit Dr. Holger Politt (Leiter des Auslandsbüros der Rosa-Luxemburg-Stiftung in  
Warschau und Mitherausgeber des Buches „Rosa Luxemburg: Spurensuche“) 

Eine Anmeldung ist notwendig per Telefon unter 03573 7 32 07 oder per E-Mail an senftenberg@bbg-rls.de.

September

1 Dienstag, 15 // 16 // 18 Uhr - Auf dem Krugberg // Gedenkstätte Seelower Höhen // Kulturhaus „Erich Weinert“ Seelow 

Zukunft der Erinnerung. Der Besondere Platz der Gedenkstätte  
Seelower Höhen  

15 Uhr: Besuch des Friedenswaldes auf dem Krugberg in Werbig/OT Seelow mit Dagmar Enkelmann (Vorstands-
vorsitzende der Rosa-Luxemburg-Stiftung),  Hans Modrow (Vorsitzender der Modrow-Stiftung), Gernot Schmidt 
(Landrat), Lothar Schröter (Vorstandsmitglied der Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg) 
16 Uhr: Gedenkstätte Seelower Höhen Kranzniederlegung und geführter Rundgang durch die Gedenkstätte  
18 Uhr: Diskussion im Kreiskulturhaus „Erich Weinert“, Erich-Weinert-Str. 13, 15306 Seelow, mit Otto Adomat 
(Militärdekan bei der Bundeswehr), Hans Modrow (Vorsitzender der Modrow-Stiftung), Lutz Prieß (freier Mitarbei-
ter des Deutsch-Russischen Museums in Karlshorst) und Elke Scherstjanoi (Institut für Zeitgeschichte München-
Berlin); Grußwort: Gernot Schmidt; Moderation: Dagmar Enkelmann (Vorsitzende der Rosa-Luxemburg-Stiftung)

Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung, der Hans-Modrow-Stiftung und „alternativen denken“ e.V. Strausberg  



1 Dienstag, 19 UHr - Filmmuseum Potsdam, Breite Str. 1 A, 14467 Potsdam 

„Konrad Wolf: Chronist im Jahrhundert der Extreme“ 
Buchvorstellung mit den Autor*innen Wenzel (Musiker, Sänger und Schriftsteller) und Dr. Antje Vollmer (ehemalige 
Vize-Präsidentin des Bundestags); Moderation: Paul Werner Wagner (Vorsitzender der Friedrich-Wolf-Gesellschaft) 

Filmaufführung „Sterne“ von Konrad Wolf (R: Konrad Wolf, DDR/Bulgarien 1959, 92 min.) 

Die Teilnahme an der Buchvorstellung ist kostenlos, für den Film erhebt das Filmmuseum einen Eintritt von 6 €, 5 € erm.
Eine Anmeldung ist notwendig per Telefon unter 0331 2718112 oder per E-Mail an ticket@filmmuseum-potsdam.de

4-

19
TRANSFORMALE. Diskurs- und Kunstfestival in Potsdam
Eine Veranstaltung des Büro Kosmos vom Verein Freundliche Übernahme Rechenzentrum mit Unterstützung der  
Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg 
Weitere Informationen zur Kunstausstellung und dem Begleitprogramm unter: www.transformale.de

ab

5
Dienstags bis Sonntags, 10 bis 17 Uhr - Haus der naturpflege, Dr.-Max-Kienitz-Weg 2, 16259 Bad Freienwalde

Ausstellung „Rosa Luxemburgs Herbarium“ 
Ausstellung der Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg e.V. // Kooperation mit dem Haus der Naturpflege e.V. 

10 Donnerstag, 18 UHr - Filmtheater Union, Berliner Str. 10, 15517 Fürstenwalde/Spree

„Alles auSSer gewöhnlich“ (Frankreich 2019, Regie: Éric Toledano & Olivier Nakache, 115 min.)  
Aufführung des Films und Gespräch in der Reihe „Handicap“ 

ab

24
Ausstellung „Schicksal Treuhand - Treuhand-Schicksale“ 
Ausstellung der Rosa-Luxemburg-Stiftung. Um die Ausstellung vollumfänglich zeigen zu können, wird sie auf zwei  
Ausstellungsorte verteilt. Weitere Informationen und Öffnungszeiten können in Kürze bei uns erfragt werden. 

Wissenschaftsetage im Bildungsforum, Am Kanal 47, 14467 Potsdam 
Teil 1: gezeigt in Kooperation mit proWissen Potsdam e.V. - bis zum 16. Oktober 2020
Vernissage am 28.09. um 18 Uhr mit Vortrag von Dr. Dagmar Enkelmann (Vorsitzende der Rosa-Luxemburg-Stiftung)
Eine Anmeldung ist erforderlich, bitte per Mail an: jacob@prowissen-potsdam.de

Landtag Brandenburg, Fraktion Die Linke. (2. Etage), Alter Markt 1, 14467 Potsdam
Teil 2: gezeigt in Kooperation mit der Fraktion Die Linke. im Brandenburger Landtag - bis zum 16. Oktober 2020
Vernissage am 28.09. um 16.30 Uhr mit Vortrag von Dr. Dagmar Enkelmann (Vorsitzende der Rosa-Luxemburg-Stiftung) 
Eine Anmeldung ist erforderlich, bitte per Mail an: veranstaltungen@linksfraktion-brandenburg.de

Podcast der Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg 
Interviews zu aktuellen politischen und gesellschaftlichen Themen

moderiert durch Sven Rosig (Publizist, Journalist; Berlin) zu den Themen: Entwicklungspolitik (Uwe Prüfer) // Frauen-
politik (Verena Letsch) // Europa (Gabi Zimmer) // Gesundheitssystem (Anita Tack) // Grundrechte (Dr. Ronald Pienkny).  
Alle Interviews unter https://brandenburg.rosalux.de/mediathek/podcast

Förderpreis der Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg e.V.

Wer nicht älter als 35 Jahre ist und ein wissenschaftliches, publizistisches oder künstlerisches Werk (in deutscher Sprache) 
geschaffen hat, das als unveröffentlichtes Manuskript vorliegt, kann sich bis zum 15. Oktober 2020 bewerben.  
Der Förderpreis umfasst ein Preisgeld und die Übernahme der Druckkosten für eine Publikation (bis zu 250 Seiten). 
https://brandenburg.rosalux.de/foerderpreis 

Redaktionsschluss: 17. August 2020. Detaillierte Veranstaltungsbeschreibungen und aktuelle Änderungen unter:  

www.brandenburg.rosalux.de. // Der Eintritt zu unseren Veranstaltungen ist in der Regel kostenfrei. Die Veranstaltungen der 

Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg sind presseöffentlich. Entsprechend § 6 Abs. 1 VersG sind Personen, die rechtsextre-

men Parteien oder Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit 

durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten 

sind, von den Veranstaltungen ausgeschlossen.

www.brandenburg.rosalux.de

Kontakt 							      Kontakt für Brandenburg an der Havel 
Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg e.V.	 		  E-Mail: brandenburg-havel@bbg-rls.de
14467 Potsdam, Dortustraße 53					   
								        Kontakt für Cottbus/Chóśebuz
Telefon: 0331 817 04 32						      E-Mail: cottbus@bbg-rls.de
Fax: 0331 817 04 33					   
E-Mail: info@bbg-rls.de 						      Kontakt für Fürstenwalde/Spree
Facebook: RLSBrandenburg 					     E-Mail: fuerstenwalde@bbg-rls.de
Internet: www.brandenburg.rosalux.de				  
								        Kontakt für Senftenberg/Zły Komorow
V.i.S.d.P.: Dr. Julia Bär						      E-Mail: senftenberg@bbg-rls.de					   
						    


